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Wildes, rauhes Land – genau so, wie man sich Kanada vorstellt. Auf Ihrer 21-tägigen 

Campingtour von Calgary, Alberta bis nach Whitehorse, Yukon begegnen Sie auf manchen 

Strecken eher wilden Tieren als Menschen. Die spektakulären Highways Dempster und 

Cassiar sind touristisch kaum erschlossen. Der Polarkreis ist der nördlichste Punkt Ihrer 

Reise. Auch die �ationalparks der Rocky Mountains sind ein toller Höhepunkt auf dieser 

Reise. Bei Besichtigungen und Tageswanderungen lernen Sie die schönsten Stellen dieser 

völlig unterschiedlichen Landschaften kennen. 
 

 
Camping - Abenteuer - Tour  
21 Tage/20 Nächte 
 
1. Tag: Calgary 
Ankunft in Calgary, Transfer zum Hotel und Besprechung der 
Tour mit dem Reiseleiter. 
 
2. Tag: Banff Nationalpark 
Frühstück im Hotel und danach Fahrt in die Rockies. Auf 
einem bewaldeten Campingplatz im Nationalpark schlagen 
wir unser Lager für die nächsten beiden Nächte auf. 
Nachmittags unternehmen wir eine erste gemeinsame 
Wanderung mit dem Guide. 
 
3. Tag: Banff Nationalpark 
Für heute ist eine längere Wanderung auf einem der vielen 
Trails in der Umgebung von Banff geplant – Ihr Guide kennt 
die für die Jahreszeit besten Ziele. Am späten Nachmittag 
bleibt noch etwas Zeit für ein Bad in den heissen Quellen 
oder für einen Bummel durch das hübsche Städtchen. 
 
4. Tag: Jasper Nationalpark 
Entlang einer der berühmtesten Panoramastrassen 
Nordamerikas, dem Icefields Parkway, geht es heute 
Richtung Jasper. Wunderschöne Seen und spektakuläre 
Wasserfälle laden immer wieder zu einem Spaziergang oder 
zu einem Fotostopp ein. Am Abend erreichen wir Jasper und 
unseren Campingplaz in der Nähe. 
 
5. Tag: Jasper Nationalpark 
Heute bleibt Zeit zum Erkunden dieses Nationalparks. Wir 
besuchen zunächst den beeindruckenden Maligne-Canyon, 
dessen Schlucht bis zu 50 m tief ist. Danach geht es weiter 
bis zum Maligne Lake, an dem wir eine ca. 4-stündige 
Wanderung unternehmen. Der herrliche Blick auf die Berge 
und Gletscher der Umgebung sind unser Lohn für den 
mühsamen Anstieg. 
   
6. Tag: Fort St. James 
Wir fahren nun weiter nach Norden bis zum Stuart Lake. 
Hier, ganz in der Nähe von Fort St. James, schlagen wir 
unsere Zelte für die kommenden zwei Nächte auf. 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• kleine Gruppe (max. 12 Pers.) 

• deutschsprachiger Tourguide 
 

• Nationalparks der Rocky Mountains 

• Fort St. James und ‘Ksan Indian Village 

• Dawson City und Dempster Highway 
 

 
7. Tag: Fort St. James 
Wir besuchen zunächst Fort St. James, einen alten 
Pelzhandelsposten der Hudson’s Bay Company. Danach 
unternehmen wir eine Wanderung auf den Mt. Pope. Der 
anstrengende Anstieg wird mit einem grandiosen Rundblick 
belohnt.  
 
8. Tag: New Hazelton/Ksan 
Die Fahrt geht nun weiter über Burns Lake und Smithers bis 
nach New Hazelton und Ksan, einem alten Indianerdorf. Hier 
wird uns ein indianischer Tourguide die Totempfähle und 
Langhäuser seiner alten Kultur erklären. Zeltplatz in der 
Nähe von Ksan. 
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9. Tag: Stewart 
Bevor es weiter geht, besuchen wir die ältesten noch 
stehenden Totempfähle dieser Gegend in Kitwanga und 
Kitwancool. Die Route führt uns dann weiter bis nach 
Stewart. Hier bleibt abends Zeit für einen Ausflug zum 
Gletscher am Bear Pass. 
 
10. Tag: Stewart/Hyder 
In Hyder zeigt sich Alaska wie aus dem Bilderbuch: 
Gletscher und Bären. Die Grizzlies und Schwarzbären, die 
zum Lachsfang hierher kommen, lassen sich von 
Zuschauern nicht stören und spazieren sogar öfters mitten 
durchs Dorf.  
 
11. Tag: Cassiar Highway 
Nur wenige Hundert Seelen wohnen entlang dieser 
einsamen Strecke. Die Landschaft dieser Hochebene, 
umrahmt von den Küsten- und Cassiar-Bergen, ist jedoch 
umso beeindruckender.  
 
12. Tag: Watson Lake/Frances Lake 
Es geht weiter auf dem Cassiar Highway, an reißenden 
Flüssen, einsamen Seen und endlosen Wäldern vorbei. Mit 
Watson Lake haben wir den Yukon erreicht. Auf dem 
Campbell Hwy. geht es weiter durch urwüchsige Yukon-
Natur. Nachmittags unternehmen wir von unserem 
Campingplatz am Frances Lake aus eine Wanderung. 
 
13. Tag: Lake Laberge 
Heute geht es weiter durch den Yukon bis zum Lake 
Laberge. Hier schlagen wir unser Lager für die Nacht auf. 
 
14. Tag: Dawson City 
Die Silberminen in den historischen Städtchen Mayo, Elsa 
und Keno waren noch bis vor wenigen Jahren in Betrieb. 
Über den Silver Trail erreichen wir schließlich Dawson City 
am Yukon River. Abends stürzen wir uns ins Nachtleben von 
Dawson. 
 
15. Tag: Dawson City/Dempster Highway 
Nach einem Abstecher nach Bonanza Creek, wo einst der 
größte Goldrausch aller Zeiten begann, verlassen wir die 
Goldfelder am Klondike River. Wir folgen nun dem Dempster 
Highway, der 730 km langen Schotterstraße zum Polarmeer, 
bis zum Fuße der Tombstone Mountains.  
 
16. Tag: Tombstone Mountains 
Das schwarze Basaltgebirge wirkt wie eine Mondlandschaft, 
ist jedoch die Heimat vieler Karibus, die man von hier aus gut 
beobachten kann. Jede Jahreszeit hat ihren eigenen Reiz, 
besonders schön ist jedoch die Laubverfärbung im Herbst. 
 
17. Tag: Rock River/Polarkreis 
Auf dem Dempster Highway geht es heute weiter bis zum 
Polarkreis. Hier, im Land der Mitternachssonne, geht die 
Sonne am 21. Juni nicht unter. Hier schlagen wir unser Lager 
für die nächsten zwei Nächte auf. 

18. Tag: Rock River/Polarkreis 
Heute erkunden wir auf einer Wanderung die baumlose 
Tundra, Lebensraum einer vieltausendköpfigen Karibu-
Herde.  
 
19. Tag: Moose Creek 
Wir machen uns nun auf den Rückweg. Auf der Strecke 
besuchen wir einige Stätten aus der wilden Geschichte des 
Goldrausches. 
  
20. Tag: Whitehorse 
Über den Alaska Hwy. erreichen wir Whitehorse, die 
Hauptstadt des Yukon. Hier besuchen wir den Miles Canyon 
und die längste hölzerne Lachstreppe der Welt. 
Übernachtung im Hotel. 
 
21. Tag: Heimreise 
Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen.  
 

Reisetermine 2011 
    

06.06. – 26.06.  Whitehorse – Calgary  
28.06. – 18.07.  Calgary – Whitehorse  
25.07. – 14.08.  Whitehorse – Calgary  
16.08. – 05.09.  Calgary – Whitehorse  
  
Enthaltene Leistungen: Rundreise wie beschrieben, 
deutschsprachiger Driver-Guide, 2 Übernachtungen im Hotel, 
18 Übernachtungen im 2-Mann-Zelt, Campinggebühren, 
Campingausrüstung (Zelt, Isomatte, Kochtöpfe, Geschirr, 
Kocher), Transport im Kleinbus, Gepäcktransport (1 
Gepäckstück pro Person), Nationalparkeintritt, ’Ksan 
Historical Village, Fort St. James, Casino Diamond Tooth 
Gerties, geführte Wanderungen, alle anfallenden Steuern  
 
Nicht enthalten sind: persönliche Ausrüstung, 
Mahlzeiten (ca. CA$ 15 pro Tag), fakultative Aktivitäten, 
Schlafsack 
 

Preis ab Calgary bis Whitehorse 
(oder umgekehrt) 
 

pro Person bei 2 Pers. im Zelt   EUR    2.220,-- 
Einzelzuschlag (EZ im Hotel und Einzel-Zelt) EUR  185,--  
 
Mindesteilnehmerzahl:   6 Personen 
Höchstteilnehmerzahl:  12 Personen 
 
Anforderungen: Diese Tour ist für jeden geeignet, der 
gesund ist und eine durchschnittliche bis gute Kondition 
besitzt. Die Wanderungen werden bis zu 6 Stunden lang sein 
und werden vom Tourenführer auf die Gruppe abgestimmt. 
Die Teilnehmer sollten Gemeinschaftsgeist besitzen und 
bereit sein, bei den täglich anfallenden Arbeiten (Aufbau des 
Lagers, Kochen, Spülen etc.) mitzuhelfen. Achtung: Bei 
dieser Tour muß von den Teilnehmern jeweils eine 
Vereinbarung zur Haftungsfreistellung unterzeichnet werden.  


